Auf die Plätze....Fertig....Los ....!!!!!!!!!
Zum Zweiten
Sozial bewegt am 29. 5. 
2011
Es ist soweit: Helfen Sie mit einer ungewöhnlichen Aktion mit! In Neustadt wirbt Sozial bewegt zum zweiten Mal um Spenden für gemeinnützige Einrichtungen.  

Welche Projekte werden bewegt? 


=>Lichtblick, eine Begegnungsstätte für wohnungslose und sozial 
benachteiligte Menschen, unter der Trägerschaft des Prot. Dekanats, 
möchte in Zusammenarbeit mit der ARGE Deutsche Weinstrasse neue 
unbefristete Arbeitsplätze schaffen. Weitere Infos bei Hans Eber-Huber, 
Tel. 06321/355 340 oder unter www.lichtblick-nw.de

=>Spiel -und Lernstube, eine Einrichtung für sozial benachteiligte Kinder 
und Jugendliche, unter der Trägerschaft der Caritas Neustadt möchte 
Angebote für Sprachförderung und zusätzliche Freizeitangebote geben 
Infos bei Gabriele Wesselmann-Pauly, Tel. 06321/3929-0

Worum geht es?

Unter dem Motto Sozial bewegt gestalten Kirchen, Sportverband Neustadt e.V. , und verschiedene Kultureinrichtungen auf dem Marktplatz in Neustadt am 



29. Mai 2011 den Sonn-Tag von und für Menschen.

Es wird Angebote verschiedenster Art geben. Zum einen wird es, eingebettet in ein attraktives Rahmenprogramm, Sportangebote geben wie z.B. Klettern vom Stiftskirchturm, Bootfahrten auf dem Speyerbach, das größte „Open-Air-Kicker-Turnier“  und vieles mehr. Zum anderen soll es Angebote geben,  an deren Gestaltung Sie und die Institution, für die Sie Verantwortung tragen, mitwirken können. 

Sie haben in der Hand, wie und womit Ihre Institution sozial bewegen möchte.
Neustadt freut sich über Ihren Einsatz. Und die Menschen danken es Ihnen!

Wie wir uns Ihren Einsatz vorstellen können, lesen Sie bitte auf dem Merkzettel.

Auf dem Rückmeldebogen dürfen wir Sie bis 10.10.10 um Ihre Rückmeldung  bitten.

Merkzettel zum Abarbeiten für den Aktionstag Sozial bewegt am 29.5.2010
1. Sie selbst …


Fragen Sie sich, was Ihre Institution beitragen kann.  Vielleicht jedoch
sehen Sie keine konkrete Möglichkeit… „Alle wollen nur immer was von 
uns … es fehlen Zeit, Ressourcen und Geld und vor allen Dingen: Wer 
soll es denn tun … wir haben so viel anderes wichtiges zu tun …“!


Ist das so? Sind wirklich gar keine Bewegungsspielräume vorhanden?


...Sozial bewegt …

2. Wer kann helfen …


Alle die, deren Aufgabe und Anliegen ist, Menschen zu bewegen … 
Das sind die Kräfte in Ihrer Institution, die Sport, Ethik, Religion, Kunst und 
Kultur unterrichten, weitergeben möchten  … u n d …


die Denen, die sie unterrichten, zeigen wollen, wie sie mit dem, was sie 
lernen, auch Andere berühren können …


...Sozial bewegt …

3. Ideen sammeln …


Was können wir anbieten? Was macht uns u n d Anderen Freude? Was 
können wir Anderen zeigen von unserem Können? Wie können wir dafür 
Spenden gewinnen? Es gibt viel Attraktives:


Im Sport: Spiele, Klettern, Radfahren,
Laufen, Tanzen, Alles in Bewegung 


In der Kunst: Malen, Töpfern, Basteln, Gestalten, Singen, Musizieren …


In der Kultur: Theater, Schauspiel, Comedy, Aktionen, Was hilft Leben 



… Sozial bewegt …

4. Wer macht mit?


Jeder kann! Vom Kind bis zum Rentner! Freunde, Verwandte, Bekannte 
und – noch - Unbekannte


… Sozial bewegt …

5. Wer spendet? 


Die Teilnehmer suchen selbst die Sponsoren, die die Darbietungen mit 
barer
Münze honorieren. Und wie soll’s funktionieren? Eberhard Dittus, 
protestantischer Gemeindediakon und Mitinitiator nennt ein Beispiel: 
„Ich fahre mit dem Fahrrad 40 km. Mit dem Sponsor verabrede ich, 
dass 
er je 5 Kilometer einen Euro spendet. Einem Anderen ist dasselbe 2 Euro wert: Der Erste gibt dann 8 Euro, der zweite sogar 16 Euro … für Sozial bewegt“.   

Sie haben noch Ideen? Bitte teilen Sie diese mit uns! Wir sind Ihnen dankbar! 







